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Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1830 — in der aus der nach- 
stehenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzunehmen. 


Bonn, den 2. Dezember 1955 


Der Ausschuß für Rechtswesen 
und Verfassungsrecht 

Hoogen 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Zweiten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes 
über die Kraftloserklärung von Hypotheken-, Gnindschuld- und 
Rentensdiuldbriefen in besonderen Fällen 

- Drucksache 1830 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Rechtswesen 
und Verfassungsrecht 
(16. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 
zur Änderung des Gesetzes über die 
Kraftloserklärung von Hypotheken-, Grund- 
sdiuld- und Rentensdiuldbriefen in besonde- 
ren Fällen 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: " 

s y 

Das Gesetz über die Kraftloserklärung von 
Hypotheken-, Grundschuld- und Renten- 
sdiuldbriefen in besonderen Fällen vom 
18. April 1950 (Bundesgesetzbl. S. 88) in der 
Fassung des Änderungsgesetzes vom 20. De- 
zember 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 830) wird 
wie folgt geändert: 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 
zur Änderung des Gesetzes über die 
Kraftloserklärung von Hypotheken-, Grund- 
schuld- und Rentenschuldbriefen in besonde- 
ren Fällen 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

§ 1 

Das Gesetz über die Kraftloserklärung von 
Hypotheken-, Grundschuld- und Renten- 
schuldbriefen in besonderen Fällen vom 
18. April 1950 (Bundesgesetzbl. S. 88) in der 
Fassung des Änderüngsgesetzes vom 20. De- 
zember 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 830) wird 
wie folgt geändert: 

vor 

1. § 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Ein Hypothekenbrief über eine Hy- 
pothek, mit der ein im Geltungsbereidi 
dieses Gesetzes belegenes Grundstück be- 
lastet ist, kann auch dann für kraftlos er- 
. klärt werden, wenn er zwar nicht abhan- 
den gekommen oder vernichtet ist, wenn 


2 



Entwurf 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 


1. In § 15 Abs. 2 und 3 werden die Worte 
„31. Dezember 1955“ durdi die Worte 
„31. Dezember 1958“ ersetzt. 

2. In § 15 Abs. 4 werden die Worte „31. De- 
zember 1956“ durch die Worte „31. De- 
zember 1959“ ersetzt. 

§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
Im Lande Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


er jedoch von demjenigen*, der das Recht 
aus der Hypothek geltend machen kann, 
infolge einer im Geltungsbereich dieses 
Gesetzes nicht rechtswirksamen Maßnahme 
oder deswegen nicht in Besitz genommen 
werden kann, weil die Vollstreckung eines 
rechtskräftigen vollstreckbaren Titels auf 
Herausgabe des Briefes außerhalb des Gel- 
tungsbereiches dieses Gesetzes zu Unrecht 
verweigert wird.“ 

1. unverändert 

2. unverändert 


§2 

unverändert 


§3 

unverändert 



